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1.Korintherbrief 4,1-2:

Nun wisst ihr auch, wie ihr von uns denken müsst: Diener Christi sind wir, 
denen die Verkündigung der Geheimnisse anvertraut ist, die Gott uns 
enthüllt hat. Und was erwartet man von jemand, dem eine Aufgabe 
anvertraut ist? Man erwartet, dass er sie zuverlässig ausführt.

Eine andere sichtweise
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1.Korintherbrief 4,3-4:

Allerdings hat es für mich keinerlei Bedeutung, welches Urteil ihr über 
mich fällt oder ob sonst irgendeine menschliche Instanz über mich zu 
Gericht sitzt. Nicht einmal ich selbst maße mir ein Urteil über mich an. 
Ich wüsste zwar nicht, dass ich mir etwas hätte zuschulden kommen lassen, 
aber damit bin ich noch nicht gerechtfertigt. 
Entscheidend ist das Urteil, das der Herr über mich spricht. 

Eine andere Sichtweise 



1.Korintherbrief 4,5:

Urteilt also nicht vorschnell, ´sondern wartet,` bis der Herr kommt. 
Er wird alles Verborgene ans Licht bringen, alles, was jetzt noch im Dunkeln 
liegt, und wird die geheimsten Gedanken der Menschen aufdecken. 
Dann wird jeder von Gott die Anerkennung bekommen, die er verdient.  

Eine andere sichtweise



Peter Scazzero:

«Wahre Freiheit kann erst erlangt werden, 
wenn wir in den Augen anderer nichts Besonderes 
mehr sein müssen, weil wir wissen, dass wir 
liebenswert und gut genug in Christus sind.»  

Eine andere sichtweise




